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Zusammenfassung des Jahres 2012 von Günther Größmann
60 Jahre sind seit der Vereinsgründung vergangen und schon 13 Jahre konnte ich bisher für die
Geschichte des SC Stockerau beitragen. Das vergangene Jahr war gezeichnet vom herrlichem
Tenniswetter, großarfigen sportlichen Erfolgen und einen weiteren Aufschwung der
Mitgliederzahlen und der Platzauslastung!

Die Rodung der Bäume am benachbarten Grundstück, bedingt durch die Errichtung der
Wohnhausanlage, wirkte sich auf unsere Pkítze nur positiv aus. Kein Laub, eine ausgeglichene
Platzbeschaffenheit und keine Licht/ Schatten Beeinträchtigungen; nur der Änblick ohne die
Baumriesen war gewöhnungsbedürftig. 4 Regner zur Bewässerung sowie 4 Sichtschutzblenden
mussten für die Südseite des Platzes angeschafft werden.
Und nur 3 ganze Regentage machten den Platz unbespielbar.

Sportlich lief es 2012 einfach perfekt.
Bereits im Vorfeld wurden im Vorstand die erfolgreichen Weichen gestellt.
Um in jeder Meisterschaftsrunde die idealen Aufstellungen vornehmen zu können, wurde
Alexander Stuhr als Sportlicher Leiter und Mannschaftsführer aller Herren, Herren 35+ und
Herren 45t Teams installiert. Aufstellungen der Mannschaften wurden so in kleinstem Kreise der
Verantwortlichen beratschlagt und auch rasch entschieden, wie es leider in der Vergangenheit
nicht immer üblich war.
Die Herren 45+ll konnte den NÖ Landesmeistertitel und den Wiederaufstieg in die
österreichische Bundesliga erreichen. Den Herren 45+/2 gelang sensationell der Klassenerhalt in
der
Landesliga A. Die Herren 35* wurden zum 4.mal hintereinander Vizelandesmeister. Die Herren 1

wurden Kreismeister. Die Herren 2 wurde mit etwas Lospech nur 2. und die junge Herren 3
Mannschaft war wieder ein Lichtblick in dieser Saison. Unsere Nachwuchsteams Ull und U17
sowie unsere reiferen Mannschaften Herren 60+, 65+ und 70+ schlugen sich tapfer in ihren Ligen.

Super Ergebnisse, kein Absteiger; besser geht's nicht!

Unsere soziale Verantwortung konnten wir unter anderem bei den Stadtmeisterschaften
wahrnehmen. Der Reinerlös von 500.- wurde dem SOMA Markt Stockerau überreicht.

Gesellschaftlich ging es dank Barbara ganz steil nach oben.
Mitglieder, Tennisspieler von Gastmannschaften oder die treuen Gäste von Barbara's
Tennisplatzl am Abend; dank Barbaras Kochkünsten, ihrem tollem Einsatz und vor allem ihre
nette Art auf Menschen zv zùgehen und mit ihnen umzugehen; man kann es besonders nach
Erfahrungen auf anderen Anlagen nicht genug schätzen.
Dass Barbara und ich gemeinsam die ganztigige Platz und Anlagenbetreuung in diesem Jahr
übernahmen, war natürlich auch ein Grund, warum so vieles heuer funktioniert hat. Tåiglich fast
14 Stunden Arbeit und Anwesenheit waren in diesem Jahr für uns keine Seltenheit; es war nicht
immer einfach, aber es hat sich sicher ausgezahlt; perfekte Platzverhältnisse das ganze Jahr,
Zufriedenheit und Geselligkeit bei Spielern und Gästen beim SC Stockerau!

Zielstrebig im sportlichen Bereich, für ALLE innerhalb und auch für Menschen außerhalb des
Vereins ein soziales Gehör haben und gemeinsam schöne Stunden in unserer Freizeit verbringen!

Das sollten auch in Zukunft die Grundsätze des SC Stockerau sein!

Damit möchte ich mich bei allen recht herzlich bedanken, die mitgeholfen haben, dass dieses Jahr
sicher vielen Mitgliedern und Gästen in einer äußerst positiven Erinnerung bleiben wird.
Vor den Vorhang gehören das SC Vorstandsteam, unsere Trainerinnen Nicole und Lisa, die
Meisterschaftsspieler und Hobbyspieler, unsere super Oldies, die gemütliche Abendrunde und alle
anderen Gästen von Barbara's Tennisplatzl, unsere vielen Kinder und Jugendlichen, den fleißigen
Mithelfern bei der Platzsanierung, den engagierten Eltern, den großzügigen Unterstützern, ......

.....und vor allem bei meiner Barbara!



$G Stoclemu in lahlen
SC Sommersaison 2012
8. April bis 11. Oktober

Gesamt 179 Mitglieder ( + 21 )
93 Erwachsene ( +20 )

8 Studenten ( +8 )
14 unterstützende Mitglieder ( +3 )
18 Familienmitgliedschaften ( -1 )
48 Kinder und Jugendliche ( -9 )
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Wenlewet[G und Ueranstaltungen
2 Mannschaften Wintercup in der Tennisanlage Doleschal
11 Mannschaften an der Österreichischen Meisterschaft

3 Mannschaften Landesliga
49 aktive Meisters chaftsspieler

Schulschnupperstunden
Stockerauer Ferienspiel

Teilnahme,, Bewegung bricht Barrieren ,,

Glu[ Iumiele
Veranstalter des Jugendturniers im Februar 2012

Internes Vorbereitungsturnier zum Saisonstart
Mitorganisation der Stockerauer Stadtmeisterschaften

tinzeleilolgc 2012

NÖ Landesmeister 55+ Dr. Ernst Huber
Österreichischer vizestaatsmeister Herren 50+ Joachim lruber

Stockerauer Stadtmeister Christopher Huber
Stockerauer Stadtmeister Herren 45+ Ernst Huber

Stockerauer Stadtmeisterschaften Finalisten :

Michi vrtal, Alexander stuhr, Thomas Huber und Harald Höberth
SC Clubmeister Jugend Daniel Schöller

Weitere Topplatzierungen bei nationalen und internationalen Turnieren
von Mag. Martin Dürhammer, Hannes spreitzenbarth, Herbert Krippner,

Andi Saida, Ali Stuhr, Ernst Huber,.....

Ilaining für lfinder, lugenílione, lrwaonsene
staatl. Gepr. Tennistrainerin: Nicole Gmeiner - Remis und Lisa wagner

Tennislehrwart: Sabrina Haslinger
zusätzliche Jugendbetreuung: Martin Korycanek und mag. Martin Dürhammer

3 Kindercamps in den Sommerferien ( 49 Kinder )



llie Plausanierung ¡m lfühiahr
Mehr als 200 Stunden Eigenleistung der Mitglieder waren wieder nötig, um die 5 Sandplätze
spielfähig zu machen; und 10 Tonnen neuer Tennissand um einen guten Untergrund zu schaffen.
Aus Kostengründen muss das Material alljährlich händisch abgetragen und das frische Material
mühevoll eingebracht werden.

llie Plau[etfeuung
Nachdem Otto Siersch im Winter seinen wohlverdienten Ruhestand antrat, übernahm die
ganztigige Platz und Anlagenbetreuung Barbara Größmann. Als zusätzliche Unterstützung half
im Sommer Peter Rausch bei der Platz und Kinderbetreuung mit.

lnuestit¡onen und finanzen
Als bewährter und verlässlicher Bankpartner fungierte wieder die OBERBANK STOCKERAU.
Besonderer Dank gebührt wie in den vergangenen Jahren der Stadtgemeinde Stockerau und
Herrn BGM Helmut Laab, der als Eigentümer der Anlage stets ein offenes Ohr für den SC
Stockerau hat. Ebenso wurden dem Verein eine Unterstützung des ASKÖ Ortsverband Stockerau
gewährt. Die außergewöhnlichen Anschaffungen von 4 Sichtschutzblenden und 4 neu installierten
Regnern wurde durch eine sondersubvention vom ASKö Nö unterstützt.
Die notwendige Renovierung des Clublokals wurde in Eigenregie vorgenommen.
Von Barbara Größmann wurden neue fnnen und Außen Sitzgarnituren angeschafft, die sich
bereits im erstem Jahr sehr bewährt haben.



lfindel und lugend[eueuung
48 jugendliche Mitglieder nützten diese besonders günstige Mitgliedergebühr für unsere Jüngsten!
Damit konnten wir in den letzten Jahren sehr viele Kinder und Jugendliche vom Tennisspo.i
begeistern, wie heuer die sC Jugendmannschaften unter Beweis stellten.
Unsere beiden staatl. gepr. ÖtV Trainerinnen Nicole Gmeiner - Remis und Lisa Wagner
trainierten, übten und betreuten unseren hoffnungsvollen Nachwuchs.
Martin Korycanek, bereits viele Jahre als erfolgreicher Spielertrainer beim SC, und Mag. Martin
Dürhammer standen ebenfalls mit Rat und Tat unseren Nachwuchsspielern zur Verfügung.
Besonders wichtig ist auch das Engagement von Ronni Schöller, der sich als Betreuer bei allen
Meisterschaftsspielen und bei vielen Turnieren um unsere Youngsters kümmert.
Sabrina Haslinger war wieder für ihre bestehenden Trainingsgruppen im Einsatz.
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Ilas SG Tennissttiheil
( Barbar"a's Tennåsplatzl )

Kleine Küche, begrenzte Lagerfläche und an manchen Tagen über 14 Stunden auf der Anlage!
Nach Ansicht von vielen Mitgliedern und Gästen grenzte es an Zauberei, was Barbara dieses Jahr
zu Wege gebracht hat. Zufrieden Mitglieder, tägliche Stammgäste aus Stockerau, gut besuchte
Veranstaltungen und vor allem für jeden ein nettes Wort; das ist die SC Wirtin!
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tlledien und Plesse
In mehreren wÖN Reportagen wurde von Melanie Kaller äußerst seriös und umfangreich von
unseren Meisterschaftsspielen und Veranstaltungen berichtet.
Einige dieser Berichte sind im Anhang ersichtlich.
Michi Vrtal übernahm die Betreuung unserer Homepage. Besonders muss man hervorheben, dass
Informationen oder Bilder in kürzester Zeitvon ihm online gestellt werden.
Mehr als 4000 Zugriffe sind für heuer zu erwarten ( gesamt seit 2008 ca. 15000 ).
Auf Facebook gibt's die Gruppe ,, Freunde des Tennisverein SC Stockerau" bereits mit 67
Mitgliedern! Auch wird besonders auf Aktualität wert gelegt. Wenn möglich werden sogar das
Wetter oder die Platzverhältnisse gepostet.
Mit wöchentlichen Aussendungen per E-Mail an die mehr als 60 Internet Nutzern wird auch
dieses Medium immer mehr zur Informationsquelle der SC Mitglieder.

lnternet[räsentat¡on
Vereinshomepage : www.scstockerau.at

Facebook: Freunde des Tennisverein SC Stockerau
Unser Daheim: wyyw.unserdaheim.at

Mein Bezirk: www.meinbezirk.at
Stadtgemeinde Stockerau: vyww.stockerau.gv.at

Stockerauer Stadtmeister 2012
Dr. Ernst Huber und Sohn Christopher Huber



Vor der Meisterschaft
Nachdem auf dem grünem Tisch unser Abstieg 2011 entschieden wurde und wir als einzige
Mannschaft mit 2 Siegen auf dem Tennisplatz runter in die Landesliga mussten, stand nach
kurzer Zeit fest: der sofortige Wiederaufstieg musste unbedingt wieder angestrebt werden.
Bereits nach dem letzten Bundesligaspiel von Spotlights Bisamberg nahm ich Kontakt mit
Jaroslav Bulant auf, traf mich mit ihm und konnte ihn für 2012 gewinnen.
Im Laufe des Winters wurde er als Coach von Barbara Haas bestellt; Da zu befürchten war, dass
er eventuell nicht immer zur Verfügung steht, nominierte ich nach Anregung und Vermittlung
von Jaroslav slusny auch den 2. Bisamberger Hechten: vaclav Toman.
Weiters verstärkte auch Ali Stuhr den Spielerkader. Außer Wofgang Kuba, der in der Bundesliga
für Thomas Tennistreff Maria Lanzendorf spielen wollte, konnte die Mannschaft zusammen
gehalten werden. Den unglücklichen und unsportlichen Abstieg 2011 konnten und wollten wir
auch nicht so auf uns sitzen lassen.
Der TC Scheibbs zog Ende des Jahres seine Mannschaft aus der LLA zurück und wir konnten mit
unserer 2er Mannschaft ebenfalls in die höchste Niederösterreichische Liga aufsteigen.
Uns war aber von Anfang an klar, dass es schwer werden würde, den Aufstieg mit der
1. aber auch den fast unmöglich scheinenden Klassenerhalt mit der 2. zu schaffen.
Weiters konnte unser Ernst Huber, jahrelanger Punktelieferant in 45+, in Schwechat für die
Herren 55l- Bundesliga spielen, womit er uns sicher nicht bei allen Spielen zur Verfügung stand.
Bob Humphrey spielt heuer nur in Tulln 55+ und stand uns an den Wochenenden ebenfalls nicht
zur Verfügung.
Mit beiden Mannschaften in einer Liga mussten wir auch organisatorische Änderungen
vornehmen, um zu versuchen, das Optimum ( Wiederaufstieg und Klassenerhalt ) heraus zu
holen. Getrennte Mannschaftsführung ohne richtiges MITEINANDER wie im vergangenen Jahr
konnten wir uns heuer sicher nicht leisten und wollte ich auch nicht mehr zulassen - nur
GEMEINSAM waren die Vereinsziele für uns erreichbar.
Ich übergab daher Ali Stuhr nicht nur die gesamte sportliche Leítung, sondern er übernahm als
Mannschaftsführer von beiden Teams die Verantwortung über die Aufstellungen.
Direkte Organisation über insgesamt 3 Herrenteams, 2 Teams 45+, Herren 35+ im Herbst,
2 Jugend und 3 Senioren Mannschaften!
Natürlich mit meiner vollen Unterstützung und im beiderseitigem Einvernehmen!
Nicht nur dass Ali ein wirklich guter Freund von mir ist, dem ich total vertraue,
sind wir beide total offen zueinander, ergùnzen uns super und haben nur eines im Sinn:

den Erfolg vom SC Stockerau!
Vor allem weil wir es verstehen, uns für die SC Sache einzusetzen, ohne uns selbst in den
vordergrund zu rücken, im Gegenteil: eher stellen wir uns selbst zurück.
Und ich glaube, wir 2 im Doppelpack sind einfach unschlagbar!
Wie bereits vermutet, wurden keine großartigen Artikel und Bilder in den Medien über unsere
Mannschaften veröffentlicht. Es zählt leider eben nur die höchste Liga.
Der SC Stockerau ohne Medienpräsenz, das geht einfach nicht!
Genauso bin ich der Meinung, dass wir eine sportliche Verpflichtung gegenüber der
SC Vereinsgeschichte haben. Erfolgreiche Herren, Damen oder Seniorenmannschaften mit
großteils nicht in Stockerau ansässigen Spielern gibt es seit über 60 Jahren beim SC!
Leistungsmäßig vergleichbare Vereine haben einen weitaus größeren Anteil an
nicht ansässigen Spielern.
Für mich sind Martin Dürhammer, Hannes Spreitzenbarth, Herbert Krippner und Gerald Kurz
nach ihren Jahren beim Verein sowieso Stockerauer Tennisspieler, die alles für ihre
Mannschaften und für den SC auf sich nehmen, egal wo sie wohnen!

Die Landesliga A bestand aus unseren beiden SC Mannschaften, den TC Rodax,
TC Schwechat, UTC BH Wr. Neustadt und den TC Hernstein.
Als härteste Gegner für den NÖ Meistertitel wurden Rodax, Schwechat und Hernstein eingestuft.
Den Klassenerhalt der 2. Mannschaft würde das Match gegen Wr. Neustadt entscheiden.



Das Aushäneeschild des SC Stockerau
Herren Mannschaft 45+

Die Nummer 1: Jaroslav Bulant
Seit 2012 beim SC Stockerau

Aktueller ITN: 3,09

Makero s e B'anz,,,i i:H[:i ili; l,13 H i;'j.!,T"t; ],- s c zu s ehen war !

Eine mehr als überzeugende Nr.l;
Jaro konnte zeigen, dass er ein Topspieler ist!

Bessere 45+er Herren gibt es kaum; auf der Welt!



Die Nummer 2z Vaclav Toman
Seit 2012 beim SC Stockerau

Aktueller ITN: 3,55
Spielt seit vielen Jahren in Deutschland Meisterschaft

und betreibt in Prag eine Tennisschule

Ruhig, besonnen und ein erstklassiger Spieler!
So präsentierte sich Vaclav bei seinem Heimdebüt gegen Wr. Neustadt

t

6/0 610 erfolgreicher und zufriedener Start beim 1. Heimmatch; man sieht es!



Die Nummer 3: Martin Dürhammer
seit 2008 beim SC Stockerau

Aktueller ITN: 3,81

Dass Martin schon seit Jahren für den SC spielt, kämpft und siegen will,
merkt man bei jedem Schlag von ihm!

Makellose Bilanz im Frühjahr und in bestechender Form im Herbst!



Die Nummer 4: Hannes Spreitzenbarth
seit 2010 Spieler beim SC Stockerau

Aktueller ITN: 4,05

2 Hannes Bilder, die alles sagen: Vor dem Return kurzes blasen in die Hand;
und die unvergleichliche Hannes-Vorhand!

Heuer nur auf Teppich vom Hausherrn Gerhard Rodax besiegt.
Ab dem Spiel gegen Hernstein gab es einen Hannes, wie er für den SC noch nie gespielt hat:

Sicher, klug und eiskalt in der Chancenauswertung!



Die Nummer 5: Herbert Krippner
Seit 2011 Spieler beim SC Stockerau

Aktueller ITN: 4,61
wie schon 2012 eine absolute Bereicherung beim sc, nicht nur als spieler!

,, Das gewinn ich 1007o" zu Hannes, nach Satzrückstand gegen Christian Kastner
beim TC Rodax. Und so war es auch!

Leider war Herbert im Herbst bei den Aufstiegsspielen beruflich verhindert.



Die Nummer 6: Joachim Huber
Unser frischgeb ackener österr. Vizestaatsmeister

Aktueller ITN: 3,91

Das Foto spricht für sich!
Niemals aufgeben und alles für den Mannschaftserfolg.

Und vor allem:
Nix gefallen lassen und schon gar nicht vom Gegenspieler.

Entspannung gibt's erst nach dem Spiel



Die Nummer 7: Ernst Huber
Seit 2002 Spieler beim SC Stockerau

Aktueller ITN: 4,04
Heuer auch in der Bundesliga Herren 55+ beim TC Schwechat sehr erfolgreich aktiv!

NO Landesmeister Indoor und Outdoor

Mit Balazs Taroczy, der ehemalige Nr. 13 der Welt, bei einem gemütlichen Bier im
SC Stüberl nach dem Training; gemeinsam kämpfen sie in Schwechat in der Bundesliga.

Wie Ali und Joachim ist auch er ein Leistungsträger und Punktegarant
in allen SC Mannschaften ( Herren, 35+,45+ )



Die Nummer 8: Ali Stuhr
Schon immer beim SC und eigentlich die Nr.l, was vieles betrifft

Aktueller ITN: 5,04

Mein Freund, mein Stellvertreter, Sportlicher Leiter und Mannschaftsführer
von allen SC Herren Mannschaften, und natürlich ein großartiger Tennisspieler!

Einer der unentbehrlichsten SCler!
Auf dem Bild mit mir bei einer Besprechung zurLage der Nation.

Einteilung fürs kommende Wochenende: Organisation der 5 Mannschaften und 28 Spieler!
2 entscheidende Wochenende stehen an; also gibts viele Telefonate, persönliche Gespräche,

Meetings mit mir amPlatz, und, und, und!
Ich bewundere ihn: untertags und oft auch am Abend im Job, so viele Telefonate, um die

Mannschaften fürs Wochenende zusammen zu stellen ( vor allem unter Berücksichtigung des zur
Verfügung stehenden Spielerkaders, um auch den angestrebten Erfolg mit der richtigen

Mannschaft zu erreichen! ) und dann selbst amPlatz eine gute Leistung bringen.
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Die Nummer 9, 10, 11 und l2z
Andi Saida, Gerald Kurz,

Ferdinand Murzek und Wotfgang Huber Irl

Hallenspezialist und Tennis Tüftler Andi Saida ,rGerdsch" Gerald Kurz

Unser Jungehemann Ferdl Murczek



Obmann und Spieler

Günther Größmann
Seit 1995 Spieler beim SC Stockerau

ITN zum genieren (6,79)
Einfach für vieles zuständig

Bereits 13 Jahre bin ich Obmann beim SC Stockerau!
Das geht nur, weil ich Menschen wie Ali, mein Vorstandsteam,

viele [Interstützer, Förderer und Freunde im Verein habe
und vor allem meine Frau Barbara um mich habe!!!!!!



Spielberichte vom Wes zurück in die österreichische Bundesliga

Der Grunddurchgang
1. Runde

Stockerau 1 gegen Stockerau 2720
Ein seltenes Duell in der Meisterschaft!
Die wichtigsten Leitsätze2012 beim SC:

Es gibt beim SC STC CKERAU eine Mannschaft, die sich auf 2 Teams aufteilt!!!!!!!
Gemeinsam spielen, gemeinsam unterhalten, gemeinsam feiern,

gemeinsam gewinnen, aber auch gemeinsam verlieren!

Die 2. Runde

TC Rodax gegen SC Stockerau I 1:6

Hart umkämpfter Pflichtsieg für die Herren 45+ll Mannschaft! Gegen den TC Rodax in der Halle
auf Teppichboden schaute es lange Zeit gar nicht so gut aus, obwohl die starke Nr. 3 Alexander
Stepan bei Rodax fehlte. Vaclav gewannn in 2 Sätzen, doch Hannes unterlag den Haushherrn
Gerhard Rodax ebenfalls in 2 Sätzen. Bei Martin entschied das T-Break im ersten Satz, das er
gewann! Sein Gegner Hannes Schleich gab im 2. Satz nach einer kleinen Auseinandersetzung mit
seinem Mitspieler auf. Herbert verlor den ersten Satz, besann sich aber in den beiden anderen
Durchgängen wieder seinen Stärken und gewann daher ebenso wie Andi, der grundsolide und
gewohnt druckvoll auf seinem Boden agierte. Ein glückliches 4:1nach den Einzeln! SowohlVaclav/
Ilannes und Martin/ Herbert gewannen die Doppeln und wir konnten die 3 Punkte nach Stockerau
mitnehmen! Jaro Bulant war leider verhindert, da sein Schützling Barbara Haas zeitgleich in
Amstetten ein wichtiges Match bestritt. Er kam aber sofort nach dem Spiel nach Traiskirchen; leider
zu spät, um zumindest ein Doppel zu bestreiten.
Der Pflichtsieg mit kleinen Problemen war unter Dach und Fach!

I
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Die 3. Runde

SC Stockerau I gegen'W'r. Neustadt 7:0
Klare Sache und eigentlich ein Pflichtsieg, um die heißen Endspiele zu erreichen. Obwohl Martin
verletzungsbedingt nicht spielen konnte, der Sieg war nie gefährdet. Vaclav, Hannes, Herbert,
Joachim und Ernst spielten den glatten Sieg nach Hause. Unstimmigkeiten gab es nur bei
Joachim, der bewusst von seinem Gegner provoziert wurde. Auch von den Neuståidter Mitspielern
kamen einige überflüssige Kommentare, wie mir aus verlässlicher Quelle berichtet wurde. Dass
sich unser Joachim nix gefallen lässt, dürfte sich aber bis zu der Wiener Neustädter Mannschaft
noch nicht herum gesprochen haben.

Die 4. Runde
TC Schwechat gegen SC Stockerau I 225

Regnerisches Wetter, ein starker Gegner und leider nur 2 Plätze warteten auf Jaro, Vaclav,
Martin, Hannes und Herbert. Jaro bezrvang Bernd Eberl glatt in 2 Sätzen; Vaclav spielte in seiner
Party unglaubliche Stopbälle und gewann ebenso. Martin gab überhaupt kein Game ab und
Hannes spielte bis zum letzten Ball sein solides Spiel. Da das Spiel bereits vorzeitig nach den
ersten 4 Einzeln entschieden war, fehlte Herbert der letzte Punsch. Jaro und Martin gewannen
das ler und Hannes mit Herbert verloren knapp ihre Doppel.
Alles in allem eine eindrucksvolle Vorstellung und nach der Niederlage von Hernstein gegen
Rodax eine vorentscheidende Runde!

Die 5. Runde

SC Stockerau I gegen TC Hernstein 7:0
Finale um den Landesmeistertitel und gesamter Spielerkader zur Verfügung!
Beste Voraussetzungen für einen Sieg. Jaro, dem in der Vorwoche etwas die Spielpraxis fehlte,
zeigte den starken und unbesiegten Wolfgang Mayer, was Sache ist. Unglaubliìh, was Jaro da auf
den Platz zauberte! Vaclav tieß Michael Buzek 0 Chance und deklassierte ihn förmlich. Nur
Martin hatte ihm 1. Satz etwas zu kämpfen, doch auch er brachte mit einen 2 Súz Sieg seinen
Punkt nach Stockerau. Hannes war eigentlich die größte Überraschung an diesem Tag. Eigenflich
als Außenseiter ins Match gegangen, überzeugte er gegen Franz Schönowitz mit dem besten Spiel
seiner SC Karriere. Und Ernst? Einfach eine unglaubliche Saison für unseren ,, Auge ,,. Nur f
Game gab es für den Hernsteiner zu gewinnen.
5:0 nach den Einzeln und die Doppel rryaren nur mehr, Formsache rr.

//
Ií_

\.. -.r-¿ I --'\â



Die Aufstiegsspiele im Herbst
Grazer TC gegen SC Stockerau 225

Glatter Sieg zum Auftakt in die Play Offs. Obwohl Jaro nicht spielen konnte ( er war mit Babsi
Haas in New York ), ein souveräner Sieg in der Steiermark. Nur Andi Saida und das
unbedeutende 2er Doppel konnten den Sieg nicht einfahren. Der Gegner wurde auf Grund der
vorliegenden Resultate nicht unterschätzt, aber das es so glatt ausgehen würde, hätten wir uns
vorher nicht gedacht.

SC Stockerau gegen Colony Competion 7:0
Jaro Bulant musste ich stark übermüdet um 8 Uhr früh vom Flugplatz abholen, da er erst
Samstag früh einen Flug von New York nach Wien bekommen hatte. Jetlag und Müdigkeit
machten ihm natürlich sehr zu schaffen. Doch am Ende vyar unsere Nr. 1 in 3 Sätzen siegreich. Die
anderen Matches waren durch die Überform unserer Spieter einfach nur mehr Formsache. So
wurde der Wiener Meister mit einer Nullpackung wieder nach Hause geschickt.

SC Stockerau gegen Ludmannsdorf 522
Gegen den Kärtner Meister, der überraschend Colony geschlagen hatte und auch bisher
ungeschlagen war, gab es daher ein echtes Finale im letzten Spiel.
Diesmal war Vaclav durch eine Verkühlung gehandicapt; Chance hatte sein Gegner trotzdem
nicht. Und Jaro führte seinen Gegner förmlich vor. Martin,Ilannes und Joachim spielten
ebenfalls unglaubliches Tennis und zeigten, dass sie in die höchste österreichische Liga gehören.

5:0 nach den Einzeln und damit Aufstieg in die Bundesliga!
Die bedeutungslosen Doppel wurden nach einem Punkt den Gegnern geschenkt; völlig egat.

I\ach den unglücklichen Abstieg 2011 sind wir im nächsten Jahr wieder erstklassig!

Der Dank geht auch an Heinz Karrer, Unterstützer von vielen erfolgreichen SC Mannschaften;
sowie an Marianne Brandl und Walter Bergmann, die Barbara sehr unterstützten!



Heren 35+
lliedelöstereichische landesliga A 2. Plau

Wieder eine überragende Saison für die Mannschaft von Ali Stuhr!
wieder nur dem TC Rodax musste man sich mit 3:4 auswärts geschlagen geben;
Martin Korycanek, Harald tr'ellner, Günter Schönanger, Claus Rihaczek, Ali Stuhr, Ernst Huber,
Hannes Spreitzenbarth, Wolfgang Kuba,.....
die Garanten für langiährige Erfolge!

Martin Korycanek, die unumstrittene Nr.l beim SC Stockerau als Spielertrainer

TI+

Ob 35+ oder 45+, ob ler oder 2er Mannschaft; gemeinsam kämpfen, gemeins 
^m 

za Tisch



Heren I
l. lfreisllasse llordost l. PIau, lfleismeistq unil AufstG¡gGr

in die landesliga G

Nach glücklosen Versuchen in den Vorjahren war
Aufsteiger in die Landesliga C! Spielertrainer Martin
Remis, Joachim Huber, Ernst Huber, Ali Stuhr, Andi
wurde dieses lang angestrebte Ziel geschafft!

es heuer soweit. Kreismeister und
Korycanek, Mario Schlager, Markus
Saida, Wolfgang Kuba,....... endlich

Martin Korycanek, Mario Schlager Markus Remis

2. lleren
4. lfteisllasse lloldost 2. PIau

Nur durch Lospech wurde der Meistertitel in der 4. Kreisklasse verhindert.
Die Mannschaft von Hollabrunn 2 konnte nur an diesem Spieltag in stärkster Aufstellung spielen
und zerstörte schon in der ersten Meisterschaftsrunde die Träume vom Aufstieg.
Roland Neuwirth, Thomas Huber, Hary Höberth, Michi Vrtal, Ferdinand Murczek, Günter und
Patrick Kleinbauer, Wolfgang Huber,......

Joachim Huber

Harry Höberth und Roland Neuwirth Michael Vrtal und Wolfgang Huber



3. HGren
6. l(leisllasse lloldost 5. Plau

Die Jungmänner Mannschaft des SC Stockerau
Das Team, das am meisten trainiert und dadurch eine besonders große Steigerung am Tennisplatz
zeigte. Doch auch sie hatten kein LosglÍick und hatten zu starke Gegner in ihrer Gruppe.
2013 sollte einem Aufstieg nichts mehr im Wege stehen.
Jo Feilmair, Julian Sparrer, Daniel Petsch, David Grabler, Patrick Fortyn, Michi Spitzer,
Bernhard Bauer, Marc Zlabinger, Michi Utner, Wolfgang l4atzka,

Johannes Feilmair Daniel Petsch Bernhard Bauer

Michael Spitzer und David Grabler Patrick Kleinbauer Julian Sparrer

äÌ,.

tf
-'R*,i
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Michi Utner und Patrick Forfyn



Heren 4ã+f 2
lan¡lesl¡ga B Heren 45+ 5. Plau

Sensationeller Klassenerhalt !

Fast keine Chancen den Klassenerhalt in der NÖ Landesliga A gab man der 2. Herren 45*.
Das Entscheidungsspiel war gegen UTC BH Wr. Neustadt.
Aufstellung perfekt koordiniert ( auch dank einer Riesenportion Losglück ), Wetterglück,
perfekter Spielverlauf und Riesenleistungen aller Akteure bedeutete ein 4:3 im Abstiegsgefecht!
Joachim Huber, Ernst Huber, Ali Stuhr, Andi Saida, Gerald Kurz, Ferdinand Murczek,
Wolfgang Huber,.........

Ferdinand Murczek, Ali Stuhr und Gerald Kurz

Ernst Huber



Heren 60+,65+ und I0+

Ihr Motto: Training, Meisterschaft, Geselligkeit

Dieter Hecht organisiere das ganzjährige Training sowie den Meisterschaftsablauf im heurigem
Jahr.
Bis zu 4Plij;tze brauchen die vielen arrivierten Tennisspieler 2x wöchentlich an den
Vormittagsstunden.Immer mehr Spieler aus den Nachbargemeinden schätzen die vielen guten
Trainingspartner und Möglichkeiten beim SC Stockerau.
Michi Utner, Hansi Wiktora, Dieter Hecht, Fredi G.pp, Reini Hanisch, Peter Rausch, Erwin
Hanns, Helmut llerrmann, Erich Bedliwy, Anton Valsky, Franz Riefenthaler, Roli Pampichler,
Walter Rekirsch, Lubi, Reini Kellner, Adi Lackerbauer, Willi,, Frankie,, Jesenko, Werner Eis
und Norbert Redl!
Norbert Redl war heuer leider gehandicapt durch eine Hüftoperation und konnte daher nicht
aktiv spielen. I)ass er trotzdem bei fast jedem Heimmatch dabei war und die Spieler in allen SC
Mannschaften unterstützte,war für ihn selbstverständlich und muss gewürdigt werden!



Boys Ull und lugend Ull
Ull lfleisliga Bz.PIau

lugend Kleisliga B 4. Plau
U11: Daniel Schöller, Maxi Mölzer Namu Sarmini, Botond Larz und Manuel Lang

U17: Florian Hochschopf, Bence Larz,Daniel Schöller

Die Schützlinge unseres Trainerteams hielten sich auch heuer ausgezeichnet. Die Handschrift von
Nicole Gmeiner-Remis und Lisa Wagner war besonders im technischen Bereich nicht zu
übersehen. Mit Matchpraxis, Erfahrungen und so manchen körperlichen Sprung werden uns in
den nächsten Jahren unsere Jüngsten noch viel Freude bereiten!
Besonderer Dank gilt wieder dem Trainerteam und unserem Ronni Schöller!

Obwohl er nicht für den SC Stockerau Meisterschaft spielt, aber doch ein seit Kindesalter mit
seinem Vater Ernst beim SC Stockerau spielt und trainiert, gehört auch sicher Christopher
Huber zu den Nachwuchshoffnungen von Stockerau. Nach dem SC Clubmeistertitel im Vorjahr
gewann er heuer die Stockerauer Stadtmeisterschaften!

Maxi Mölzer, Ronni Schöller, Manuel Lang, Christian Kölbl, Florian Hochschopf,
Thomas Ellend, Günther Größmann und Clubmeister Daniel Schöller

iarrç¡l^4 r.-råË I, ta ùr
';*

Nicole Gmeiner-Remis, staatlich geprüfte ÖtV Trainerin



Das neusewählte Vorstandsteam des SC Stockerau ( bis 2014 )

Ali Stuhr und Günther Größmann
Obmann Stellvertreter und Obmann

Kassier Michi Vrtal und Stellvertreter Ernst Huber

Schriftführer Nicole Remis und Stellvertreter Markus Remis



Erweiterte Vorstandsmitglieder Barbara Größmann und Johannes Feilmair

Kassaprüfer Roland Neuwirth und Wolfgang Matzka



Weitere Bilder des Jahres





und meine Fanny

Das Jahr 2013 wird wieder voller großer Aufgaben sein:
. Die Erhaltung und Pflege unserer tollen Anlage mitten in der Stadt

. Notwendige Investitionen im Clubhaus
o Weiterführung unserer erfolgreichen Jugendarbeit

. Die Anrainer in der neuen Wohnhausanlage
und die vielen ,, kleinen" Probleme,

die ein Verein mit großer und langer Geschichte zu bewältigen hat!

Große Pläne, viele Ziele, aber das großartige Engagement und die
Mithilfe vieler Mitglieder und Freunde des Vereins lassen mich

zuversichtlich in die Zukunft sehen.
Sport, Gemeinschaft, Solidarität und Geselligkeit

Worte, die beim SC Stockerau gelebt werden!

Günther Größmann
Obmann

P.S.: Sämtliche Berichte und Stellungnahmen beinhalten meine persönliche Meinung als Verfasser
dieses Jahresberichtes. Sämtliche Fotos sind im Einvernehmen mit den darauf abgebildeten
Personen nur fúr diesen Bericht freigegeben!



Ma n nschaftsme isterschaft 2012
SC Stockerau (20f 55)
Vereinsspielplan

Niede¡österreichische Landesmeisterschaft 201 2
Mannschaft Liga

Landesliga

Landesliga A
Landesliga A
Landesliga A

Mannschaftsmeisterschaft 2012 - Kreis Nordost
lllannschaft Liga

Spiele

417:18O

22O:388

Spielplan
Termin Heimmannschaft
So.06.05-2012 He¡ren2

227:127 Mo.O7.05.2012 10:00 Herren lO 2 (2erl Henen 70 (2er)
D¡. 08.05.2012 15:00 Henen 65 (4er)
Mi. 09.05.2012 1S:OO flãrren OO (Ser) - --- SV OMV Gänserndorf 1

TC Raifieisenbank Mistelbach 2
2:4

6:1

So. 13.05-2012 09:00 He¡¡en
Herren 45 (Ser) o7

Rang Punkfe Matches Sätze Spiele
TC Raiffeisenbank Mistelbach 2

Herren 3
Herren 70 2 (2er)
SV OMV Gänserndorf I

9:0

4:5

0:0

2:1

Herren

He¡ren 2

Herren 3

Henen 60 (Ser)

Herren 65 (4er)

Herren 70 (2er)

Herren 7O 2 (2er)
Boys 1 1u (2er)

Burschen U17 (2er)

Kreisliga A
Kreisliga D

Kreisliga F
Kreisliga B

Kreisliga A
Kreisliga A
Kreisliga A
Kreisliga B Jgd.
Kreisliga B Jgd.

11:4 30:15
10:5 32:13

5:10 18:27

5:7 12:'16

2:18 6:24

6:3 6:3
0:0 0:0
6:3 6:3
0:9 0:9

Herren 65 (4er) 6:0

1

2

5

3

6

2
4
2

4

62:36 471i357
68:29 485:312
44:61 373:479

29:M 247:257

15:52 ,l39:339

12:6 81:72
0:0 0:0
14:6 111:69
0:18 39:108

Di- 15.05.201215:00 TC-BBK Leobendorf I
Mi. 16.05.2012 15:00 TVOber¡ohrbach 1 Herren 60 (Ser) 3:4

1:6

1:6

Sa. 19.05.2012 11:00 TC Rodax 1

1 1:00 lle¡ren 45 2 (5er)
Herren t15 (Ser)

SV Hernstein 1

So.20.05.2012 09:00 TC ESV OeNB 1

09:00 TC Hahn Kapellerfetd '1

09:00 Herren 3

Herren
Herren 2
TC Zellemdorf 3

5:4

3:6

4:5

0:0Mo.21.O5.2O1210:00 SV OMV Gänsemdorf 1 Herren 70 2 (2er)
Di. 22.05.201215:00 Betr.TC Chorhenenstift Ktbg. 1 Herren 65 (4er)
Mi. 23.05.201215:00 Herren 60 (ser) TC-BBK Leobendorf 2
Di. 29-05.2O1214:O0 Burschen tJ17 (2erl UTK Langenzersdorf 1

Sa. 02.06.2012 1l:00 Hê]len 45 (5er)
11:00 TC Rodax I
14:00 Boys llu (2er)

14:00 Burschen Ul7 (2er)

UTC BH Wr- Neustadt'l 7:O

Herren 45 2 (5er) 7:O

Tennisranch Hadersfeld 'l 1.2

TC Groß-Enzersdorf am Mariensee 1 0:3
So.03.06.2012 09:00 Herren

09:00 UTC Ladendorf I
09:00 UTC Kirchberg-Wagram 3

UTC Wolkersdorf 1

Herren 2
Herren 3

7;2

0:9

5:4
Mo.04.06.2012 10:00 W Obenohrbach 1 Herren 70 (2er) 0:3

ac
i,o
2:5

4:3

D¡. 05.06.2012 15:00 He¡ren 65 (aer)
Mi. 06.06.2012 15SO He¡ren 60 (5er)
Sa. Og.OO.Zot Z I I OO SJnw-eciráter rC r

1l:00 Herren 45 2 (Ser)

1. Klostemeuburger TV 2

Greifenstein I
Herren 45 (5er)

UTC BH Wr. Neustadt 1

nu Dokument 012, eElelftam 11 1O-2O12 tZ2g I So¡te I von 2
Niederósteæ¡ch¡sdEr Tenn¡werband, Eisoruòengæse 2€, 2334 Vösqdorf-Süd, E-Mail: ofllæ@nælv at. hl.tp://rwvw noeiv at
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Punkte Matches Sätze
Herren 35 (5er)

Herren 45 (Ser)

Herren 45 (Ser)

Herren 45 2 (Ser)

Gastmannschaff Erg.

2:7

0:0

09:00 TC MOLI Kapellerfetd I
Mo.14.05.2012 10:00 UTK Langenzersdorf 1

10:00 He¡ren 70 (zetl



Man nschafts meisterschaft 2O1Z

SC Stockerau (20155)

Vereinsspielplan (Fortsetzung)

10.06.2012
E¡9.
4:5

Heimmannschaft Gastmannschaft

1 1:00 Schwechater TC 1 Herren tlS 2 (5er)
14:00 ASC Marathon SPK Korneuburg I Boys l1u (2er)
14:00 UTV Altlichtenwarth 1 Burschen U17 lzetl

6:l
0:3

3:0
So. 17.06.2012 09:00 Herren

09.00 OBSV Maria Gugging I
09:00 He¡ren 3

SV Haas Leobendorf 'l 5:4
Herren 2 3:6
UTC Matzen 2

Mo.18.06.2012 Herren 70 UTK Langenzersdorf I
1:8

1:2

Boys llu (2er)

11:00 TC Rodax 1 Herren 35 (Ser)
Sa. 08.09.2012 11:00 Herren 45(Ser) Colony CompetÍtion Club Wests¡d-e 1 -7ú-

l1 :00 He¡ren 35 (Ser) Schwechater TG '1

Sa. 15.09.2012 11:00 Herren 45 (5er) TC Ludmannsdorf 1

BMTC-Brühl Mödlinger TC 111:00 Herren 35 (5er)
Sa- 22.O9.2O12 1 1:00 TC Brunn/Geb. 1 Herren 35 (5er)

nu Ookurent 01 2, erstelll am 11 10.2012 11t23 | Seit€ 2 w 2
Niedoröstere¡ch¡Echer Tenn¡serband, EisgruberEass 2-ô, 2334 Vö$ôdorf-Sod, E{¡a¡l: ofiæ@noetv.at. htþ:/^f,w.nætv at
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1:2

4:S

9S

6:1

52
34
2:5

Di- '12.06.2012 '15:00 TC Deutsch W



Man nschaftsme isterschaft 2O1Z
SG Stockerau (20155)
Ergebnistabellen - kompaK

Land€smelslonqftilegstu.n¡er Heren ¡lS _ c¡uppe B

1 scsrocÈÉur -- ;{' 
t#':"}1i H€rËn L¡nd6l¡9. 35 A LLA Horren Landesllga 45 A LLA ]l.rßn Landcsllgq ¡15 A LLAPK. llatchqs SãEe Pkt. ll¡tch6 Såtzs Plú. Matcños SãCe

2 TC Ludmânnsdol I 4:3 11:'lO 23:23
3 Colony Competiliqn Ctub Wets¡do 1 4:5 10:11 2S:2g
4 GEerTennisclub I Oi7 1t17 9:34

2 SC SlækeEu 2
3 TC Hof€in/D,2
4 UTC l.ådendôl I
5 TC Hahn Kapell6rfeld I
6 OBSV Mada cugging 1

Horon 6li Kre¡sllga A XI-A

1 TCRodexl
2 SCStckeEu I
3 BMTC-Bruil l\iËdllnger TC I
4 Sc¡reclìat.rlc f

5 BSVVciürSt.Pö|tfl1

'8 TC Brunn/ceb. 1

Hamn Krclsllgr A Kl-A

^1 SC Stockerau I 1411 32i3 64:9 ^l SC
1015 21111 52:25 2 SvH€msteinl
8:7 '18:17 4:t:30 3 SdtwæhalerTc 1

6:9 13:22 31:48 4 TC Rodax 1

5:10 '11:24 23:51 5 SC Slock@u 2
4i11 1'1t24 25153 -6 UTCBHWT-Neustadtl

Homn l(Flsllqa F KLF B

9:6 2Ot15 42i3O 2 Sl/ Hemstein .f

9s 21t'14 43i35 3 Sdvechater TC 1

8:7 19:16 ¿t2:35 4 TC Rodex 1

2113 6:29 14:59 5 SC StækeEu 2
3i12 7:28 2Oi57 -6 UTCBHWr.Neustådtl

H..M 60 Krelsllga B KLB A
Pkt. ¡Íãlchos SáÊe

36:9 73:22 t TV Goßr¡ltr.stdt I
'11:4 29:16 65:39 2 cßifeæte¡n I
7:8 22:23 50:51 3 SC Stockeru t
7:8 1E:27 42:59 4 TV Oberohrbacfi 1

5:10 18i21 14161 5 TCRaiff6isenbankMisletbach2
2i13 12:33 29t71 6 Tc-B8Kleobsndorf2

Boys llu KElsllgå B Jgd. KLB
Pkt ¡tlatches SåEo

I ¡l:l
9:6
9:6
8:7

2113

3:12

20:15 42i3O

21114 43:35

19:16 42:35
6:29 14:59
7t28 20:57

Henen Krelsllga D KLO C

I TC Hollabrunn 2 Pkf. tatchos S¡Eer 5'G Slcctru I
l0:5 32:13 6E:29 2 SVHaasLeob€ndqf1
6:9 19126 4Oi57 3 UTowolkersdorfl
6:9 19i26 44i5/' 4 TCESVOeNBI
5:10 16:29 34:63 5 Tenn¡sEnch Hadeßfeld 1

5:10 17:28 40:59 6 TC Rafffe¡senbank M¡sietbach 2

Homn 70 Kþl5l¡g¡ A KLA

Pkt tatchos SåEo
11'.4 30:15 Gil:36
1'l:4 32i13 70:28
8t7 24t21 50149

8:7 27:18 60:37
7:8 2:23 46:49

0:15 0:45 l:90

1 UTC MaÞen2
2 TC Hahn Kapellerfeld 2
3 TC Zell€mdorf 3
4 UTC Kkchbcrg-Wagram 3
5 SC StækeFu 3
6 TC MOLI Kap€llerlêld I

7:5 16:12

5t7 12t16
5:7 13:15

2:1O 5'.23

0:0 0:0

39:30

29:34
31:35
12t48
0:0

PkL ¡latchos SSEo
1 I Ktost€@burgùTv2 zoî---773 s6-ã
2 TGBBK Læbsndorf I
3 TC OeußchwagEm I
4 Betr.TC Choñ€renstift Ktbg. I
5 SV OMV Gän€erndorfl
6 SC StæteBU I

BuEch€n l7ù l(¡è¡sliga B KLB A
Plf. lratchès SåEc

t UfX t-angæætorf
2 UTV AlüicñteNarth I

H.nn 70 Krolsligå A KLA
Pkt, lletches SäEe
ltz 7:2 15:4 'l UTK Langenz€Edol 1

6:3 G:3 12:6 2 SC StækoEu 1

5:4 5:4 l0;9 3 SvoMvcånserndorfi
0:0 0:0 0:0 ¡l sc stockoEu 2
0:9 0:9 0:18 5 Tvobêtrohrba(tl 1

PkL ilãtchG Så12â

12:8 17:13 40:30
12i8 17:13 39:30
7i13 12:1A 27:39
7t13 11t19 27t4'l
2i18 6'-21 1sts2

t UTK l¿ngeEeFdorf 1

2 SC StockoEu I
3 SVOMVGånsemdorfl
¡l SC Stod(eÉu 2

5 TV Oborchrbach 1

6.3
54
0:0
09

li2
6:3
5:4
0:O

0'9

8:1 8:t t6:4
12.-6

10:9

0:0
0:18

2 SC Stockonu t 6:3 6:3 14:6
3 TC Hollabrunn I 3:6 3:6 6:i2
4 ASC Maralhon SPK Komeuburg 1 1..A 1:B 2:j6

ô:3 6:3 1417
3 TC Grcf3-EEeßdorf am Mariensse I S:4 S:4 .12:g

4 SC Stockæu I 0:9 0:9 0:18

nu.Ookumenl016, eßtetltam l1.lo.2otz f7:22 | Seite 1 rcn I
Niederöstereichisher Tenn¡sverband, E¡sgrubengasse 2{, 2334 Vöændorf-sod, E-Mell: omæ(9noetv.at, htþt ew-nætv at
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Sommer 2012
SG Stockerau (20155)
Spielerliste - Verein I Status endgüttig, 05.03.2012

Anlage
Schießstattgasse 9, 2000 Stockerau
G 067 61 837922490 sc-stockerau@gmx.at

Hallenadresse
Weg zum Hallenbad, 2000 Stockerau
G 02266 67771

Herren (SG Stocke¡au l) | Kreisliga A
MF: Alexander Stuhr
m 0676 / 3620929; alexanderstuhr@hotmail.com
Ballmarke: Wilson US Open
Herren 2 (SG Stockerau 2) | Kreisliga D
MF: Alexander Stuhr
m 0676 / 3620929; alexanderstuhr@hotmail.com
Ballmarke: Wilson US Open
Herren 3 (SC Stockerau 3) | Kreisliga F
MF: Alexander Stuhr
m 0676 / 3620929; alexanderstuhr@hotmail.com
Ballmarke: Wilson US Open

Ra. ITN Name (Jg- - Nat.)
1 3,20 Korycanek, Martin (1969 - CZE)
2 4,7O Wlazny, Dominik (1986)

3 4,4O Schlager, Mario (1984)

4 4,30 Remis, Markus ('1978)

5 4,80 Parth, Gerald (1971)

6 4,60 Huber, Joachim (1961)

7 4,40 Dr. Huber, Emst(1957)
8 4,70 Kuba, Wolfgang (1962)

I 5,00 Stuhr, Alexander (1967)

10 4,90 Saida, Andreas (1960)
11 4,80 Dipl. lng. Huber, Thomas (1920)
'12 5,3O Humphrey, Robert(1955)
13 5,10 Neuwirth, Roland (1969)

14 5,30 Höberth, Harâld (1977)

15 5,46 Dr. Kleinbauer, Günter (1962)

16 5,50 Vrtal, Michael (1974)

17 6,00 Murczek, Ferdinand (1959)

18 6,30 Dr. Huber, Wolfgang (1956)

19 6,20 Flandorfer, Jürgen (1980)

20 6,10 Kleinbauer, Patrick (1994)

21 6,70 Riefenthaler, Franz (1948)

Ra. ITN Name (Jg. - Nat.)
22 6,60 Karrer, Heinz (1953)
23 6,20 Hebenstre¡t, peter (1959)
24 6,80 Grössmann, Günther (1961)
25 6,90 Dr. Valsky, Anton (1950)
26 6,70 Wastl, Manfred (1957)
27 6,90 Utner, Michael (1949)
28 6,80 Bauer, Bernhard (1974)
29 7,1O Feilmair, Johannes (1991)
30 6,90 Zlabinger, Marc (1991)
31 6,90 Sparrer, Julian (1991)
32 6,60 SpiEer, Michaet (1991)
33 7,2O MaÞka, Wolfgang (1958)
U 7,30 Fortyn, Patrik (1993)
35 7,2O Petsch, Daniel (1990)
36 7,4O Grabler, David (1991)
37 7,60 Hanns, Erwin (1949)

Lizenz-Nr.
18470

19571
't 8469

18475

72261

I 59998
't90162

1901er
129395

1 901 65
123844
87366
123a55
190163

1152',t6

1 59997

Lizenz-Nr.
238r'9
18537

1'1999
'18452

37309

12501

15299

34585

18454

173'tO

85994

5686

18460

86003

92584
r 8466
8790

18462
85998

177243

14457

nu Dokument 01 1 b, erstelt am I 1 1 02012 17:22 | Scits .t w I
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Sommer zÙn
SG Stockerau (20155)

Spielefliste - Verein I Status endgüttig, OS,O3_2012

Anlage
Sc+r¡eßstaügasse g, 2000 Stockerau
G 067 6 I 837 522490 sGstoçl(erau @g mx"st

Hallenadresse
Weg zum Hallénbad, 2000 Stockerau
G0226867771

Heren 35 (ser) þG Stockerau l) | l:ndeoltga A
MF: Alexande¡ Stuhr
m 0676 / 3620929; alexanderstuhr@hofmail.com
Ballmarks Wilson US Opeh

Ra. ITN Name (Jg. - Nat.| LÞenz-l{r
1 3,20 Korycanek, Martin (1989 - CZE) 23849
2 9,60 Fellnèr, Haratd (1975) 11973

UTC Krems.Mitterau
3 4.40 Mag. Rihacek. Ctaus (19701 12012
4 4,5O Mag- Dürhammer, MaÉin (f963) 12}tg

V\iSV Voest-Alpine Krerns
5 4,5O Spre¡Eenbarth, Hannes (19et) 6847

UTC Bruck/Leitha
6 4,30

7 4,60
I 4.40

I 4,70
10 5,00
t1 4.90
12 4.80

t3 5.20

14 5.30

15 5.10
16 5.30

17 5.50

18 6.00

t9 6,80

20 6.70

Sctrönançr, Günther (1970)

UTC Krems-Mitlerau

Huber, Joachim (1961)

Dr. Huber, Ernst {1957)
Kuba. Wolfgang (1962)

Stuhr, AlÐ.ander (1967)

Saida, Andreas (1960)

Dipl. lng. Huber. Thomas (1970)

Mag- Kuz, G6ald (1981)

UTK Langenzercdorf

Humphrey. Robert (1955)

Neur/irth, Rotand (19@)
Hõberlh, Harald (1977!
Vrlal. M¡chael (1974)

Murceek, Fertlinand (1959)

Grõssmann. Gúnther (1 961 )
Wasll. Manfted (1957)

1 1S78

t2501

1529,9

34585

18é,54
't7310

85994
12507

5686

18460
86003

18466

8790
r8469
't2261

nu.Dokffit of tb. 4Bt€!l m tt.10-?ût2 t7:22 | sait! 2 r¡o.r 8
t{bdt¡óaicño¡ch¡¡dErT€miMròshd, E¡¡gnûGôgæ 25. z3iL V&.ddf€f¡d, E-i¡iril; oflæemþJt htþ:rrw,rety¿r

--T-*Fr 
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Sommer 2012
SC Stockerau (20i55)
Spielerliste - Verein I Status endgültig, 05.03.2012

Anlage
Schìeßstattgass€ 9, 2ff)0 Stockerau
G 0676/ 8379æ¡fg0 sc-stockerau@9mx.at

Hallenadresse
Weg zum Hallenbad, 2000 Stocke¡au
G0226i667771

Henen tlS (Serl (SG Stockerau l) | tandesfiga A
MF: Alexander Stuhr
m 0676 / 3620929; alexanderciluhr@hotnail.aom
Ballmarke: Wlson US Open
Herten tlli 2 (5er) (SG Stockerau 2) | Londestiga A
MF: Alexander Stuhr
m 0676 / 3620929: atexånderstuhr@hotrnail.com
Ballmarke: Wilson US Open

Ra, ITN

1 3,24

2 3.80
3 4,50

4 4.50

5 4,73

6 4,60

7 4,40
I 5.00
I 4,90
10 5,20

t1 5.30

12 6,00

13 6,30

14 8,70

15 6.60

t6 6,80

17 6,70

18 7.20

LÞenz-l{r.
158325

158561

12073

6847

38357

12501

15299
1845/.

17310
12æ7

5686

8790

18,i62
r8457
18/70
18,169

72261

87366

Name (Jg. - l{at.)
Bulanl, Ja¡sslav (19ef - Cæ)
Toman, Vaclav (1963 - CZE)
Mag. Dalrhar¡mer, Mañin (1963)

WSV Vo€st-Alplne Klems
Spre¡Eenbarlh, Hones (1 9ô0)
UTC BrucULeilha
Krippner, Heóert (1984)

S K l-landelsministerium

Huber, Joachim (1961)

Dr. Huber, Emsl (1957)

Stuhr. Alexander (l 967)
Sa¡da. Andreas (1960)

Mag. Kurz. Gerald (19ûl)
UTK Langenzarsdorf

Humphr€y, Robert (1 955)
Murczek, Ferdinand (1959)

Dr- Huber, WoÍgang (1956)

Riefenthaler, Fram (1948)

Kaner. Heinz (1953)

Grössmann. Günther (1 961 )
Wasll, Manfred (1951)

Matrka, Wolþang (1958)

nu-Do¡lffit Otlb. orsd8¡t am 11..t02012 17:22 | Sort 3 m I
tlicderüsÎmiúh¡rdrdr Tanisrba.rd. E¡s!ruòqngssÊ 2€. 2334 Væedrt-S{¡d, E.lìtdt olfEô€reN-ât, htþr/ffi.Mtv st
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Sommer 2012
SG Stocke¡au (20155)

Spielerfste -Vercin I Stâtus en@ûltig, 05,0S¿0f z

AnlâgÞ
Schießfsngæce 9, ãt00 Stodte.ãu
G (E;ru 8K]7B22lgO sÞdod(êrau@rrücal

flrlhn¡ùeb¡e
Wbg arn Heûonbed, 20ql S-todte¡au
G0f,66wnl

tLrroñ æ (Sed þC Sbdronu t) | Knbþa B
MF: llicfiael uüter
m 0076641034S
Bdnprø: Wllson USOpên

Ra. 1T1{ Nane fJg.-i$l
1 ô7O ntetuüatec Frara(tgcS)
2 680 Dr. Va[dy, e¡¡6¡¡ ¡19çp¡
3 6.æ Pâfnp']4r]Éf. Ro*ârd (1911)
4 Tfi Reklsdt,Wa[er(f0tr2t
5 6.70 ¡Gflnsr, Rsffie¡d(1940)
I 7,æ Ciepp.AlfrEd(1942)
7 6.90 Utner. i¡üúasl (19{r)
I 6,90 Ee4wy, Erldr (tCrE)

TC Spl[em
9 7.50 LadeËauer. Ádl (191Q)

10 1,fu U,noorâ,&ñânn(1gg)
11 ?,fi Red, frlorboft(l9û0)
12 7fr Jcsorúo,Whdm(f940)
13 7.6û Hams, Enúr (rS49)
14 190 llankrf¡, Rolüol¿ (t9+4t
tS 7.90 Thh€l.Herbst(l947l
16 Ê.10 Èkcrrnann.H€krüd(f9¡l'|)
17 7,7O Eb,W€n¡er(1945)
18 0.@ l.lèdtl. txêbr(ß43)

LÞøz.llr.
1æ51
184.75

1E/.77

l8ar5
rt479
18¡187

l5gtx¡8
1S00

1f 5¡108

1E4Á2
f8484
107I¡53

tæts07
1599OÉt

10865

87076
1856¿
1zßÐfir

aErt
?'C, 28ûa l¡ô.ar¡dôrfs04 Fhft .úfoôøôdr,¡L ütoJr¡tü'*no.Þ.¡t



Sommer lo'12
SC Stockerau (20155)
Spleþrllste - Vercin I gah¡s €ndgültig, 09.08.20f 2

ArÞgþ
SdrÞßsùnga.æ g, 2@0 Sodarau
G 0676U 8ryiS2"$¡0 sørudrorau@gnËat

1l¡llemdmo*c
VYbg zúrn lidlçûbËd, ¿0OO Sbokþrau
Gt''sf,6rnl

Hø,tù €5 flßrl (äc Smoaksráu 1l I l(Ð¡fua ¡

9'É'lE
2{, z¡Èl $.dl.loÉSt¿ trltú ilt6otort¡.¿ hrFi,Íìrrnr6tv"€l



Sommer 2012
SC Stocke¡au (Z0f 55t
Spiderl¡stB- VerÞin I Status endg{llfg, 05.0g-2012

All¡gF
Sd'tegt¡nggsÐa 9, ¿toti Stoc*enu
G 0676, 83:79AAfs0 €c.ftrf<era@m&st

tla[en¡ûsc¡e
Wog zum ¡la[sflþâ4 â000 Stodersu
G 0a266 6777r

tLítnmPçr, þCstocftøau tl IK¡dsfgåA
MF: Reinhard Keflnec T0678 837922¡tg0
Bsfingtc: t^'teon US Opèn
|ftftil m 2 Fer) FC Stæ¡¡r¡u 4 | ltgsea ¡
Bsümarfte:Wl*on uSopon

Ê¡. lTl{ ilaræ (Jg.-ltd,)
1 e,æ eump¡Oler, RotÉñd(rgr1)
2 7.@ Rektos{ù. WåfrÉr (iE[Z)
3 q,m Ke0nçr, Rdht¡ald (t9t0)
4 r,n Gêpp.¡¡¡eaFg|z)
5 7.50 Ladeôauer¡ A¡tl (lOlO)
6 ¿æ Rod[f$drt(t )7 7,n JaËÊnt(o. Wth€tn(lg4o)

errgtg.
grE z¡g¡1 ttãrøftdf€o4 6{ffi omcûrloitr$. h¡Þ&*frmctv:d
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aq zSaa rr¡¡iÉe¡c€0d. B*ili¿fuoero¿lv¡r. tüp/*in¡.¡odlr¡t



Sommer 2012
SG Stocksau (20158)
Sp¡ebrliste - Versin I Sûak¡s eftdgüSg, OS.0û2O12

AnlÊgG

9,2@0$toqlrdr
G 0676, 8Û7SA24I¡O coç{odruu¡&rnx.sr

]l¡¡le¡¡qfiæs¡
lVeg a¡ût tþl@r[ 2000 Socl¡eør¡
Gt¿4ügr?Ìtl

Eogt llu (2e{ (Sc 8þclcrrr q I t<rei¡Ígp BJgd.
MF; ÞScdeRomb
m 08Ê{442õæ¿
B4trwtq WA¡ql USOpeo

Fr. fTÎ{ ü{ünc(tgr-ñrtl
1 - Sdmcr. Derú61 F0iOl)
? - l"arå Boþnd (æ0U
3r - Samlnl,ilamu(&l}
1 - lrrõher. itq¡dñ&¡neæl)
5 - l,.ar!g, frilärfr¡èl (ãþtl)

trür8,
3+ 2æ{ ltët'|Lrf€o¡L el.lt dos€n¡*.¡t, àüF'ìffìyrosrÌt



Einser besiegen
das Zweierteam
SCSTOGÍERAU / DerMeis-
te¡titel ist das klare Zielder
ersten SC-Mannschaft.

Vor Kuz¡m uafen ln der L[.A 45+
die beiden Stockerauer Maun-
schafren des SC aufeinande¡. Da-
bef konnte das Einserteam mit
7:0 natti¡lich klar die Oberha¡rd
behalten. Mit Ia¡oslav Bulant
und Vaclav Toman hat man zu¡ei
Spieler in den Relhen, dþ den SC
Stockerau a¡¡n Meisterdtel füh-
ren sollen. Martin Dürh4mmer,
Hannes Spreitzenbarth, Herbert
Krippne¡ Ioadrim Huber und
Mannschaflsffihrer Aloønder
Stuhr komplettle¡en das Team.
Der Klasseneûralr ist fl¡r die
ztvÊite Mannschaft das große
ãel, Dafil¡ werden Ernst Huber,
Andt Saida, Ge¡ald Ku¡2, Fe¡di-
nand Murczek und Bob Hum-
phrey kämpfen. AlÞrdings wäre
dss Ert€¡cåen des Ziels elne
llberrasdrung.

Dle Herren 45+ des SC Slockerau, dle heuer ntt belden Mannschalton tn der Landaetiga A spletan woilen
(es lehlen Ernet Huher,-Jaroetav Burant unú Vactav ront ueroãt irifpiii, ni¿lla-
da, Gerald Karz, Mañin Dürfi3nnen Joachtn Huber, ng Huber, itànnas Sprdn_
zenbarth und Sportllchar Lelte¡ Atcxander Stahr (v.t.), FoTo:ZìJG

Firmenlauf: Jetzt an
ffir pniis¡tlTlERl / lrroghyenige Tage, auf lMeldensie
sichjetzt an- a¡n 31, Mai ¡ltt bei der tr4e

auch heuer wieder als pa¡tner
begleitet Hier die Fac{s zrm
I¿ufevent de¡ Extraklass e.

r Amrdùn¡tNoch bis 2S. Mai
läuft die Anmeldefrist Meb¡ auf
www.frmenlauf.at

¡ Stackr: Die Låuftr lege¡r
¡fisgesamt etwa 45 Kllometer zu-
¡ttch Die ansachließlich ûache
Suecke ftlhrtroh derMerlq¡¡ Ci-
ty dlrekt in¡ Hez r¡on Wlener
Nèustadg dem Hduptplata und
zurilck

r [ærüon: Die Merkur Glty in
Wïener Neustadt liegt unwe¡t des
Zenfurns, iet per PKW oder mit
den Öfrs eehr gut erreichba¡ -
aus¡eichend Pa¡lçlåue b€im
Start-/Zel¡aum slnd vorhanden.
Ebenso SaniÉrantagen (Du-
schen,WCs).

I Pütt¡ Ln,Anschluss an den
I^auf findet ab 2t,S0 Uh¡ in der
Me¡ku¡ City die ebenso naditio-
nelle Firmenlauf-party mit Sie-
gerehn¡ngsþtt

Niederöste¡reichs Spoft und
Wlrtschaft reldren sich Ín l,llïe-
ne¡ Neu¡tadt die Hanô Arn 31.
Mai startet bei der Merkur City
der Sparkaese Flmre¡¡ler¡f. 3,500
Sta¡ter we¡ilen enùartet - auch
SonJa Zrirrazl Präsidentin der
Niederitstæichlschen Wfft-
schañ¡ka¡nmer, lst vom l¡uf-
event begeistert ,,Ich teue
r-lch eehr, dase der Firmenlauf
so edoþeicÌr ist .A¡¡f die Nie-
deröstereichbche Wlrt¡chaft
lstVe¡lasg."

DrFlmonhuf -
olno lnsüürthn

Sich mit Kollegen und ande-
ren Flrmen üte8sen, laufend
Kontakte pf,egen und lm An-
scbluss gemeinsarn bei der Fir-
mer¡Iauf-Pa¡ty feiem - das ist
de¡ Sparkasse Fir¡nerùar¡f.
L¿ingst ist er ef¡re Wiener Neu-
stÈidter und niederästerreichi-
sche Institution, dle dÍe NöN

Sonja Zwazl, Ptäsidentin det Nö-Mrtschaftskannar, und prof. Harald
KnabL NöN-Chefredakteur und Geschäftsführer des'Uö-presse¡ü- 

-

I

ses, lreuen sicl, auf den Flrnenlauf. F0T0: Blrl"D/rUF



NùN wo'¡rzztzotz TENNIS E

Erwartete Ergebnisse
HERREN Æ+ I Die erste Henenmannschaft
konnte glatt gegen Traiskirchen gewinnen.

Alexander KrameL Clen6ns Wagner, Donlnik Hochleitner, Mann-
schaftsführor Franz Kranen Andreas KraneL Benedlkt Schlederer und
Maxl Wild. FoTO:ZVG

Am vergangenen Wochenende
spielte die Stockeraue¡ ¿5+-
Mannschaft gleÍch n,lrei MaI. G€-
gen Traiskirchen und Hernstein
wa¡ die Mannschaft gefordert.
Die Ergebnisse wzìren erw¿ìr-
nrngsgemäß, auch da¡¡k'der tak-
tischen Aufstellung der beiden
Mannschaften durch den Sport-
lichen Leiter Alexander Sí¡Ìu.
Die erste Herrenmannschaft ge-
wann gegen T¡aiskirchen aus-
wäns in der Halle mit 6:1. Nur
Ha¡¡nes Spreitzenbarth musste
Sich dem Hausher¡en Gerhard
Rodax geschlagen geben. Vaclav
Toman, Ma¡tin Dürhammer,
Herbert IGippner und Andi Saida

sorgten fü,¡ die nöFgen Punkte
zum glatten Sieg. Die zweite Her-
renmannschaft aus Stockerau
ging gegen Hemstein als Außen-
seiter ins Duell. Gerald Kurz
korurte als einziger einen
Matcherfolg ve¡buchen. Ioachlm
Huber, Alexander Shùu, Ferdi-
nand Mu¡czek und Wolfgang
Huberverloren sowohl die Einzel
wie auch die beiden Doppel. Fitr
die wichtigen Spiele am 9. und
16, Iuni, bei denen sich der [an-
desmeistertitel und der Klassen-
erhalt für die beÍden Teams ent-
scheiden, werden spielerischs'
wie auch taktische Entscheidu¡-
gen den Ausschlag geben.

SC-Stockerau-Spieler
Gerald Kurz sorgte für
den Ehrenpunkt in
2er-Team Herren
45+. F0T0: ZVG

Erfolgreiche Mannschaft
üngste Team des UTC Stocþraufüh¡t
ei\¡or dem UTC Harmannsdorf,

Dle jtlngste Henenmannschafr
des UTC Stockerau ist lm Mo-
ment auch die erfolgreichste.
Alex und And¡eas Kramer, Cle-
mens Wagner, Dominik Hoch-
leitner, Benedikt Schlederer und
Mard Witd kormten gegen den
UTC Wolke¡sdorf 2 mit 8:l ge-
wì¡rnen. Somit liegt das Team
von Mannschaftsff.lhrer Franz
Kra¡ner an der Tabellenspiue.

Am zweiten Platz befindet sich
de¡ UIIC Harmannsdorf 2, ge-
folgt von TK Leopoldsdorf I.

.Am Sor¡ntâg steigt das erste
Spiel der l. Bundesliga Herren
auf der Stockerauer Anlage. UTC
Stockerau empfÌinç den TC
Kirchdorf r¡nd am 7. Iuni den l
Salzbwger TC Stiegl - zwei
schwere Gegner, ñir dle ma¡r auf
Fanunterstütztrng hofü ,

I

www zauberberg.at I www.bikeparksemmerinq.at

ZTE WAftI¡U}IT:
wtftD 0tcH

sücHTIû iltficHlìt.
llt¡llt PR(]BttâllBT: ItSTt l(0sfttlt0S 0tt t¡tUtll ft't00il1t.
lïÄlltl: Sf)NllIÂt, 3. JUllt, yf)N il ilU t,lilt uilH
tl0: ZûUBtßBtRû/ZlU8tfl BAll. Sl fllttt ßlt{û



iiü wocne:ætzolz TEi¡NlS -n

Slockeraus Numnar
alns, der Nladerländer
Boy Westerhof, zeigte
slch ln Elnzelund ln
Doppcl irt sehr guter
Fom und dehlassiøde
selne Gegner von TC

Klrchdorf, Somlt duilte
er nlt aelnen Mann-
schatßRollegen elnan
une¡uertcten Aultakt-
sleg lelem.

F0T0: fiiÂRl(llS KFEINER

ìieg zttm Saisonauttald
'ür die Stockerauer
Blrl{tlEStlGA HERRET / Übenaschendei Erfolg gegen srarken

ufsteiger Kirchdorf. Iasrar¡nig biegt Ulihrach im diitten Satz.

OG|GRA|, - ItRC[0(nF e9. BEsn
nsadonellen ffiþ dr¡¡fren die
ækeruer Tænieepieler bd ih-
n Arftaktapiel gegen Kirchdorf
em. Gegen denAußteiger, der
ü mit vler starken Iæglonären
¡stä¡tt hatte, ¡ec,b¡rete man
ü eigendidr nur gedngere
tancen aus. Umso schrvet€r
egt daher der 6:3-Erfuþ vor
Ier Kulisse des zahlrdch er-
¡Ienenen h¡blikruus.
Stockereus Nummer elns, Bry
esteúof, konnte gegen deu
uhchen t€gionËr der Kl¡cå-
rÞr Pete¡ lleller Ha¡ mlt 6:l
rd 6;3 gervlnnenj Elnen welte-
r wichtigen Sleg holte Stocke-
¡s Dino Marcan gegen Parrcl
obel. Äußent gut kiímpfu Lu-

Lar laruaudg mm IfïlC Stocte-
rar ¡þçn Routhbr Bohdan
IJllh¡ac,b. Þer b¡sæ Satz Sng mft
&3 an den Soc.kea¡¡er. IE zwril-
ten Satz haüe der Techedre ¡nfr
,e6 rryl€dei orspgllcben, Ein
spannenAet ddtter SaE b¡actræ
¡erllbRllch mit &2 dle Entactrei-
ô¡Dgfllrtastrar¡dg.

l¡bûlUfn DoDFlnDden
Autrñ$a¡mEíi[
@dl Dl¡ra sor¡te'schließlich

Ett. rinen uæiteren Efolg im
Rinàl flÞr Toma¡ tcanlnek (Z:6,
4:g 8:2) F¡deo vierten Pr¡nlú der
Sti0¡:l¡¿nù¡cr- TËsfrn S¡rrruel
Websbom urd Ian Poakocil
konnten th¡e Pa¡de¡¡ lelder ntc{rt
gêwftr¡en- Dafil¡ lief es Ím Ebp

p€l Fr ¿te Leoq¡¡!Édter oebf -er-
blgretcb. Weoterhof/Ma¡can bb
siêgten lrlihrach/Mim.egg Ett
6;2, 6'/,. IarnauntgMelssbom
iseizten Oic.h çg€n Hellerr/Egfer
nit 7:6, 7:6 ù¡¡eå. Dta¡r¡/Posko-
cil mr¡sstæ sich allerdingr Sno-
bel/Iecrninek mlt 4:6, 1:6 ge-
echlagengeben

Die Stocke¡ar¡er kon¡ten zurci
Pr¡¡Iúe iü der Tabelle eÍnfah¡en.
Am Donnerstag kommt es zum
Dr¡€[ mit Stí€gl Salzburg, dlè æ-
gen Colony dne herte 0:9-Nie-
derlage erliuet ,,tlnrcr Zlel ge-
getr Kfuúdorf wgr er, rins gut zu
verlcaufu. Da¡ bt rns'rryi*Iich
gut gelungen. Das gibt viel
Selbstverûauen", so : Mahn-
schafu fr lhrcr Gerhard Rièpl.

I. HERRETI BIITDESI¡GA ERUPPE
A

Stoyr - o€ub¿h-Wa0r¿n
Glelerforl. Kag€ífirrt
1oflbch.Ulâgrãm 10 0 9:0'lclelodorl 1 0 0 9:0
3 SÞyr -0 0 t 0.9
3l(lag€nfurt 0 0 1 0.9

I. HERRET IIIIIDESIEA GRUPPE
B

Salzburg - lonnb4ldds-Oub
SbckErar - Krchdorf
1 bnnlil{dâ-Club 1

2 Sbcl€rao 1

3 l{rcl'dùf 0
4 $lrDurg 0

0,9
9{

3

3
0
0

0.9
8:3

0 0 s$3
008:32
01 3ú1
010.90

l1

H

Großes Finale
wird eruartet
llERREt{ 45+ I Gegen
Hemsteingehtes urnden
Bundesliga- Qualiplatz.

.{lles täuft Richnrng Endspiel um
den I¡¡rdesmeiste¡titel Herren
45+ am f6. runi in Stockerau ge-
gen den TG Hemstein, Der SC
Stockerau fertigæ zuletft Wf.
Neustadt eind¡rcks\rol mit 7:0
ab. Vaclav Tema¡, Hannes
Spreiuenbarö, Herbert KrÍ¡1.
pner, Ioactdm Hube¡ r¡nd Emst
Huber garnnnen mit nu¡ einem
Satzverlu¡t, obwohl Mattin DiE-
hanrmer verleeungsbedingt ab-
sagen musste,

Spieler des Tages wa¡ diesmal
Harures Spreitrenbarth, er ge-
wann gegen Gerd Torùar nach
2:S-Rftckstand Ln ersten SaE
noch gþü mit 7:5 r¡nd 6:3. An
nächsten l^rochenende geht es
eustyäfts gegen den Schn¡echater
TC, der diese Rr.mde d¡s Verfol-
gerduell gegen Hemst€¡n mit 3:4
v¿rlor. Mlt elnem Steg çgen dle
Schr,vechaterwtlrdees an 16. fu-
ni gegen di. e ebenfalls ungesúIs.
genen Hemstelner ''m den N0
I¡ndesmeistettitel æhsn rJ¡ld
der w{lrde dle Qualifikation fftr
dle Bundesliga-ArrßËepsplele
bedeuten. Mtt Ja¡o Bulant wird
bei den beiden letzten Spielen
auch die Nr.¡¡n¡uer eins der Sto-
ckerauer ins Gesche.ben eingrci-
fen - mit einer momenta¡ren
Matchbilanz von 37:0 wlrd er in
Stocle¡au siche,r viele neue Fa¡s
daaugewlnnen.

Die zweite [ferrenmannschaft
musste slch hlngegen bei IlC Ro-
do< glatt Dit 0:7 gesc,hlagen ge-
ben und spleh nun gegen den
Abstieg.



U SP()RT-SERVICE
wocnezqnofl N1N

TERMINE

Erneut Landesmeisteri n
TURNEN / Claudia Rodler und Rebeka Kramer quaìifizierten sich
mit ihren Leistungen fti¡ die kommenden Staatimeisterschaften.
In Wiener Neustadt wu¡den die
I¿ndesmeisterschaften in
TumIO ausgetragen. Die Sport-
union Korneuburg war mit ins-
gesamt 18 Tirmerinnen am Start.

Die Jtirigste4 Skrterinnen,
Sanne Dijekstra (Altersklasse 06)
und Katarina And¡iÍanic (4K07-
08) eftumten sich die Plätze eins
und zwei. Klara Csongrady und
Vanessa Sedlacek erzìelten in de¡
AK07-08 die Pläøe vier und ñinf,
genau wie ih¡e Teamkolleginnen
Iulia lGatschmann und Alexan-
d¡a Reise¡ in de¡ AKIS-I8. Clau-
dia Rodler erreichte die Tages-
höchsçunkteanzahl mit 90.750
Punkten urd kü¡te sich ztu Lan-
desmeisterin, Auch Rebeka lGa-
merlandete am l. Platz. Sie qua-
lifizierte sich damit genauso wie
Rodler fi.i¡ die Staatsmeister-
schaft.

R HYIIIMISCHE GYTII IIASTII(

Jugendmeisbrschafl. Rm 16.
r¡nd lZ. Iuni wird in der Komeu-
burger Guggenbergerhalle die
öster¡eichische Iugendmeister-
schaft in rhythmischer Gymnas-
tik ausgeuagen. Veranstaltender-Verein 

ist derATUS Komeuburg.

BEAGHUOLLEYBAtt

2. Tumler der Gup-Serie. oas
zweite Hobbytumier des Uniqa
Beachvolleyball-Cups findet am
28, Ir¡li beim Komeuburger Do-
naublick stat¿ Infos ru¡d Anmel-
dung: www,sports-wellness.at
oder 0676/3328597.

TEil]IIS

Kindercamps, Nicole Gmeiner-
Remis organisiert im luli ru¡dÂu-
gust Kindertenniscamps auf der
Anlage des SC Stockerau, Der
erste Termin ist von 2. bis ô. Juli,
nächste Möglichkeit von 28. bis
27. Ir¡li. Inbs: 06641442æ82.

En x¡rca rúoNEy lilrcn Som¡rn srnil EEvon

furünuNc tN DER GruouscHE

Chin Min, eines der vielen in-
temationalen Top-Produkte
von Styx Nahucosfrletic
('www.styrat), begleitet die nie-
derösteneichische Olympiateil-
nehmerin Beate Sch¡ott,

Claudla noiler (r,)
holte erneut den Len-
desmeiste¡tÌtel und
qualfflziede sich ge-
neuso wie ihra Team-
kollegin Bebeka Kra-
mer (vorne) lür dle
Staatsnelstorschaft.
Julla Holldus lrcute
sich nit ihren Team-
kolleginnen übar ei-
nen tollon Erlolg rler
Korneuburger Turner-
innen, FoTo: zyc

Chin Min garantiert ff,I¡ F¡ei-
zeit- und Spitzensportler
höchste Quali¡¿¡ sowohl beim
Training, als auch bei heißen
Wettkåímpfen.

Werbung

Chin Min goes ùlympia
ilöH-lNFO / Nicht nu Sportler aus N0, auch hodukte
aus N0 fah¡en zu den Ollrnpischen Spielen.

0lynpla-Tellnehmerin Eeate Schrott nit den Vertrctêm von Styx-
Chin Min Andrcas Eukowski und Klanens Silefsohn.

l
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Kerstin Rudolf, Ursula Sturm, Claudle Kriachbaun, frainerln Nicole Gmeiner-Bemls, lris Kurz, Conny Chwoj-
ka und Sonia Machala von UTK Langenzersdott holtln dan Meisteftttel ln der 2. Kretsttga. i=oros'2e

TENNIS EI

STOCIGRAU

Tenniscamps, Weitere Tennis-
camps nrit Nicole Gmeiner-Re-
mis ûnden von 23. bís 27. Iuli
und von 2O. bis 24. August beim
SC Stockerau statt. Anmeldun-
gen direkt bei Nicole Gmeiner-
Remis unter 06æ144226682,
Beim Carnp werden die allge-
meinen sportrnotorischen Ei-
genschaften wie Koordlnation,
Scbnelligkeit, Beweglichkeit und
Kraft ebenso trainiert wie Team-
geist, Das Ausborgen.von Schlä-
gem ist möglich, Das Mittages-
sen wi¡d di¡ekt auf der Tennisan-
Iage eingenommen. Zum Ab-
scNuss findet ein Tumier statt.

Begeisterung
beim Camp
TENNIS / Bereits lSKinder
absolvierten eine Woche
Training mit Nicole Remis.

Auch heuer können interessierte
Kinder und lugendliche auf der
Tennisailage des SC Stockerau
Camps absolvieren. Gemeinsam
¡¡i¡ f¡ninsrin Nicole Gmeine¡-
Remis gibt es tägliches gemein-
sames Training und zum Ab-
schluss ein Turnier. Arn Nachrnit-
tag stehen nach dem Mittages-
sen auch viele Spiele und Bastel-
stLrnden auf dem Programm. In
der ersten Woche wa¡en bereits
15 Kinder t¡oø heißer Tempera-
ttuen rnit Begeisterung dabei.

Sportlicher Leiter tles UTK Langenzersdorf Gerald Kurz (r.) gratulierte
dem eilolgreichen U17-Team BenJanin Seyer und Fabian Gollegger
zum Meisterlitel,

Daniel, Thomas, Baphael, Sebastian, Lenny, Simon, Sebastian, Martin,
Llvia, Florian Carolina, Therasa, Earbara, Lena und Sarah aþsolvieien
das erste fenn¡scamp des heuilgen Somners m¡t Nicole Gmelner-Be-
mis ln Stockarau FoTo: ZVG
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Soforti ger W¡ede raufstieg
des UTK Langenzersdorf schafften die
Klasse. Auch U17 und Herren holten Titel.

In dervergangenen Saison muss-
ten die Damen des UTK kngen-
ze¡sdo¡f in derAllgemeinen Klas-
se den Abstieg in dte 2. IGetsliga
hinnehmen da man sta¡k ersatz-
geschwächt in die Spiele ging.
Somit gab es flir die Marurschalr
ftir die Saison 2012 nur eÍn Ziel;
Den sofortigen Wiederaufstieg zu
schaffen. Bei allen Spielerinnen
war diese¡ Siegeswille von Be-
ginn an zu sptiren, und so konn-
te man alle fijnf Begegnungen flir
sÍch entscheiden, Drei Mal kon¡-

ten sich Trainerin Nicole Remis
und ihre Spielerinnen sogar ilber
ein sensatÍonelles 7:0 freuen. Im
kommenden lahr teten Kerstin
Rudoll Ursula Shrrm, Claudia
Kriechbaum, Iris Kurz, Conny
Chwojka r¡nd St¡nka Machala al-
so wieder in der ersten l0asse an.

Auch die Ul7-Nachwuchs-
mo¡rnschaft b¡achte den l. Meis-
tertitel mit nach Hause. Benja-
min Seyer u¡d Fabian Gollegger
kom¡nen auch schon regelmä-
ßig in der Herrenmannschaft 3

ih¡es Vereins zum Einsav- Díe
Herren 70+ des UTKkngeru¿ers-
dorf holten ebenfalls den Meis-
tertitel und spielen im Herbst um
den Aufstieg in die N0 L¿ndeíli-
ga.

Die Damen 45+ können auf die
erfolgreichste Satson in der I¿n-
desliga A zuri.ick blicken. In der
Besetarng Regine Fü'rst, Eva Ha-
berfellner, Margit Kraus, Beatrjx
Otahal und Renate Srrlze¡-Críbor
erreichten sie den dritten Tabel-
lenrang,
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Sprnncnde Splete bel der Clubmalstersch¡ft. Obmann

ilelnrlch Zührer mlt Clubmelstcdn S¿brlnr Dlttcmrnn,
Clubmclstcr Henen 40+ HeiùeÊ Blttemann, Dleter

tlæht¡ TiF Kocl!, [ea, lukrs und lllgols Zöhru, Alrlrn'
der Zöhrer, sportl. l'êiter lhlmut Fontncr (knlænd, v,l.),

Lubl. Etfiicde Zöhrer, Bornd Blttcrnann, Sus¡ tlllskl,

KURZ }IOTIERT
Tilûb
Im thú. D€r SC Stockerau
sùaffte ln den ArßüePsPlelen
de¡ Henen4StBuodesllga el-
nen 7:GlGntersleg gegen Colo-

mer & Cb. nlt S:2lubetn. Somlt
kommt es ¡m 15. Septernber ab
11 Uh¡ anm Flnale ln Stockç¡au
gegen den ebenfalls unbesleg'
ten KäÍrtnerMelsær lud-
mannsdo¡f. IÞr Steger sPieltin
derkommenden Salson 14 der
höchstetr österetúlsclren SPtel-
klasse,

s¡d¡d¡br¡ùft von 14. bls
16. Septenber werden tn Kor-
neubu rg dle StadlBe¡ste$dtaf-
ten ausgetragen' Veranstaltel lst
de¡ Unlon-Tennlsdt¡b Scìwa¡a
Gr{tri-GoId tn Zt¡s ¡mmen¡r.bclt
mlt dcn ASC M!¡¡thon und
dem ATUS lbmeuburg. SplelbÞ
reclrügt slnd alle TmnlssPleler,
dte tn Komanburg wohnen odcr

m Korneubur'
slnd. GêsPlclt
rbe Heræ¡tund

Dancn Bnael, ¡¡6¡le¡¡ {$+. H€r-
ren 55+, Demen 35+ sowle Ju-
gend Buichen U17 undJugend
Mädchen U17. Nermsdtluss tst
Dlerutag, 11. SePtember, um 17

LJh¡. tnfos: luwrtt.tennls-
club.co.aVstaätmdsttrsclan

Die Meister gekürt
Glubneisterschaft | Emanuel Leprich und Sabrina Bittermann sind
die Sieger der heurigen Vereinsineisterschaft des TC Sierndorf.

Ende August tnrg der TC Sþm'
dorf selne lührtiùe Clubmeis-
tersctraft aus. Da das Wettet die
Flnalsplele am Sarnsag nicht
anließ, wurde das lrmier i¡m
zwel Tâge vedäng€rti

B€rÊtB am Freltag wu¡de mlt
den Bewe¡ben AUgemetn€ Klas-
se, Damen, Her¡en 4Or und
Mbred-Doppel begonnen. Bls

auf ilen vorgesehenen Flnaltag
h¿tEn dle Spieler perfektes Wet-
ter Elt trenUCrem Sonnen-
sdreto. Da audr fflr dle VerPflc.

¡lung bestens gesorgtwa¡, dauer-
te db gentitlldre Zusð'nrnen'
scln nacå den Splelm lewetls
bls spätln deNadrt an:

Bei den Herren sldtette slct¡
Rr¡¡nlel læprlch nacl d¡el

Stunden SpleÞeit den Tltel vor
Alexander ZöI¡rer, Bet den Da'
men d¡¡f slch'sabrtna ¡ttter'
mann neue Clubmehterl¡¡ nen'

. Bel den He¡¡cn 4(}r gewann

HåüertBttt€mÂfin.

¡alnbütül|ut|ûdesTennls-Feriencamps beim Sqstockerau mlt Nlcote Remiswãren Daniel, llaxl, Manuel, David, Flllpp, Emma,.Ieon, Ren!, Thercsa,

Sebastlar,Arthur,lu, phifipp, teùt,irn¿iå,fvra,.UanráU Àl-orn¿ãi, Ànà"¡¡, Raphaet und Bebæca mit dabei: Edlth Remlstlbetnahm auch dlesmrlwle

õ;Ë-Bí,il;irnÉiìixin¿ä-j'*"lsc¡in den iraininssêrnrreiten am sañdpbtr. Foto: scstocke¡ou
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Hürde genommen
Bundesliga Herren ts+ I Die stockerauer Mannschaft fixierte
mit 5:2 über Lutzrnannsdorf den Aufstieg in die höchste Liga.
Von llarald Dworak

45+ | Als Favorit gng der SC
Stockerau in diese Begegnung
der bisher ungeschlagenen [¿n-
desmeister. Sowohl Stocke¡au
als auch Lutzman¡sdorf konn-
ten in der stärksten Außtellung
antreten. Vadav Toman, der
durch eine Verkühlung leicht
gehandicapt war, gewann sein
Auftaktsplel ¡n z.rtei Sätzen.
Ha¡rnes Spreitzenbarth spielte
iÃ seinem Duell besonders si-
cher, machte insgesamt nur vier
Fehler und gewaru locker mit

6:0 und 6:1. Etwæ mehr Mühe
hatteJoachim Huber, der gegen

Johann Sablatnlk sechs Spiele
abgab, aber dennoch souverän
für einen weiteren Stockeraue¡
Punkt sorgte, Auch Martin Dü¡-
hâmmer und ]aroslav Bulant
hatten mit ihren Gegnern ketne
wirklichen Schwierigkeiten, sie
siegten klar.

Somit stand schon nach den
Einzelspielen fest, dass die Sto-
ckerauer Mannschaft den Auf-
stieg in die hödrste österreichi-
sctre Splelklasse sicher hatte. Die
Doppet wæen daher nur noch

Formsache und wurden nach e!
nem Game kampflos an die
Gegner aus Kämten abgegeben.
2013 spielen daher wieder zwei
Stockeraue¡ Mannschaften um
den östenelchischen Titel.
Denn neben de¡ 45+-Truppe ist
ja auch die Mannschaft in der
höchsten Spielklasse vert¡eten.

Vier weitere Teams werden
den UTC Stockerau in der Lan-
desliga vertreten. Daher tst letzt
schon garantiert, dass im nåichs-
ten Jahr in der Stockerauer Ten-
nisszene sportlich einiges gebo-
tenwird.

Jaroslav Bulant, Vaclav To.

man, Gtlnther Größmann,
Martin Dürhammer (hin-
ten, v.[,), Joachìm Huber
und Hannes 5preitzen-
barth werden in der kom-
menden SaÍson in der
Bundesliga Herren 45+
antreten.
Foto: SC Stockerou

Die Medaillengewinner im Herren-A-Bewerb: Werner Weissborn, Chrlstoph
Ríedl, Daniel Kahr und luca Vane[[a.

t:

Daniel Kahr

T I Voriahressiegerg die Korneuburger
S ìsterschaft.

Fast 75 Nennungen gab es br
den heurigen Kornzuburgr
Stadtmeistersch aften, die wiedr
von UTC, Marathon und ATL
gemeinsam olganlsiert wurden

Bei den Herren ko¡urte Da¡rir
Kahr seinen Vorjahrserfolg wir
derholen, Er setzte sich im lin¡
le gegen Christoph Riedl deu
Iich mit 6:2, 6:2 du¡ch, Zuv<
hatte Kahr Lnca Vanella rnit 6:l
7:ó besiegt, Riedls Gegner We
ner Weissbom musste im 3- Sar

verletzungsbectingt aufgeben.
Spanaend verlief das Dame¡

finale, in dem sich Susanne Klr
ne-Wailze¡ gegen Evelyn Grat:
m|l. 6:2,3:6, 6:l dtuchsetzte, Dl
ddtten Plätze gingen an Btrg
Kaiser und Renate Welß.

Souverän gewann Martin K(
kes den Bewerb 45+. Er setzt
stch im Finale gegen Dietr
Pscheidl klar durch, die d¡itte
Plätze belegten Manfred Hiesir
ger und Robert Stefiny. Ebens
deutlich JÌel <le¡ Sieg bei de
Her¡en 55+ aus¡ den Peter Thi
ring clavontragen konnte.

Den &Bewe¡b de¡ Her¡e
(Verlierer der ersten Rundr
konnte Stefan Wisgrill fü¡ sic
entscheiden, de¡ im Finale Thr
m as Har.nmersdrmid Þezwang.

Die Korneuburger Stadtmeísterinnen im Tennis sind Renate Weiß, Susanne
Klune'Wailzer und Evelyn Gratzl. Fotos: Mo¡ius Goro


